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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt VII : DJK Falke Nürnberg 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

8:3-Erfolg für die DJK Falke Nürnberg beim TSV Altenfurt VII

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der DJK Falke Nürnberg, als Frank
Singer sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV Altenfurt VII perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frank Singer, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gäste von der DJK Falke
Nürnberg ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pieper / Beyer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Singer / Kurz. Einen Zähler für die Gäste mussten Starosta /
Schützeck bei der 1:3-Niederlage gegen Bluth / Köhler hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Reinhard Bluth
Norbert Pieper phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Norbert Pieper mit 3:1 durch.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Witold Starosta sein Spiel gegen Frank Singer letztlich in vier Sätzen.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andre Schützeck und Benjamin Köhler
beendet, das Andre Schützeck letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Barbara Beyer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Leonhard Kurz kassierte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Norbert Pieper bekam seinen Gegner
Frank Singer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Den Sieg von Reinhard Bluth konnte Witold
Starosta im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Andre
Schützeck hatte anschließend gegen Leonhard Kurz beim 11:6, 11:9, 11:3 hingegen wenig
Probleme. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Unglücklich war Barbara Beyer in der
Partie gegen Benjamin Köhler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andre Schützeck, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Frank Singer verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Der 8:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Altenfurt VII am 27.02.2023 gegen den Post SV
Nürnberg VIII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.02.2023 gegen die WLSG
Nürnberg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Altenfurt VII

Doppel: Pieper / Beyer 0:1, Starosta / Schützeck 0:1 
Einzel: N. Pieper 1:1, W. Starosta 0:2, A. Schützeck 2:1, B. Beyer 0:2 

 DJK Falke Nürnberg
Doppel: Singer / Kurz 1:0, Bluth / Köhler 1:0 
Einzel: F. Singer 3:0, R. Bluth 1:1, L. Kurz 1:1, B. Köhler 1:1


